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Viele Wörter und Wendungen haben eine emotionale Ladung (‚valence‘), u.a. Wörter, die mit 

links und rechts zu tun haben: „links“ ist negativ und „rechts“ positiv geladen, und das gilt in 

unterschiedlichen Kulturen. Dieser Unterschied hängt natürlich damit zusammen, dass die 

Mehrheit der Menschen rechtshändig ist, und dies ist wiederum mit einer besonderen Rolle der 

linken Hemisphäre verbunden. Diese besondere Rolle gilt nicht nur der manuellen Fähigkeit, sie 

gilt auch der Sprachfähigkeit. Wahrscheinlich hängen diese zwei Arten der 

linkshemisphärischen Dominanz phylogenetisch zusammen. Dagegen wird Emotion 

typischerweise mit der rechten Gehirnhälfte verbunden. In meinem Vortrag werde ich auf  

Grund neuerer Literatur die unterschiedlichen Niveaus der Lateralität (Körper, Sprache, und 

Emotion) miteinander in Verbindung bringen.   
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